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 Wochenspruch   آ�ة الأس�
ع

  .لَِ�ُ�ْ� أَحْقَاؤُُ�ْ� مَُ�ْ�َ�قَةً وَسُُ�جُُ�ْ� مُ�قََ�ةً 

  35: 12 ل�قا
 

Lasst eure Lenden umgürtet sein  

und eure Lichter brennen.  

Lk 12,35 

    

 Psalmlesung: Ps 126  126م� م� : ق�اءة ال��م
ر

 عِْ�َ�مَا رَدَّ ال�َّبُّ سَْ%يَ صِهَْ!ْ�نَ 
 .صِْ�نَا مِْ/لَ الَْ-الِِ�!�َ 

1 
Wenn der Herr die Gefangenen Zions 

erlösen wird,  

so werden wir sein wie die Träumenden. 

 2  . حِ!َ�ِ:9ٍ امَْ�لأََتْ أَفَْ�اهَُ�ا ضِْ-�اً وَأَل2َِْ�ُ�َ�ا تََ�نُّ�اً 
Dann wird unser Mund voll Lachens  

und unsere Zunge voll Rühmens sein.  

 : حِ!َ�ِ:9ٍ قَالُ�ا بَْ!َ� الأُمَ�ِ 
  .الْعََ�لَ مَعَ هBَلاَُءِ إِنَّ ال�َّبَّ قَْ� عَ<ََّ� 

 
Dann wird man sagen unter den Heiden:  

Der Herr hat Großes an uns getan;  

des sind wir fröhlich. 

 3  .عَ<ََّ� ال�َّبُّ الْعََ�لَ مَعََ�ا وَصِْ�نَا فَِ�حِ!�َ 
Der Herr hat Großes an uns getan;  

des sind wir fröhlich. 

َ�اقِي فِي الFَُْ��بِ ارْدُدْ Eَا   4  رَبُّ سَْ%َ!َ�ا مِْ/لَ ال2َّ
Herr, bringe zurück unsre Gefangenen,  

wie du die Bäche wiederbringst im Südland.  

مُ�عِ Iُ-ْEَُ�ونَ Hِالاِبِْ�هَاجِ   5  .ال9َِّیَ� یKَْرَعُ�نَ Hِال�ُّ
Die mit Tränen säen,  

werden mit Freuden ernten. 

رْعِ  َّKالُْ%َ�اءِحَامِلاً مِْ%9َرَ الHِ ًاHذِهَا Oُِ6  ال9َّاه 
Sie gehen hin und weinen 

und streuen ihren Samen 

   .مFَِ!:اً FِEَيءُ Hِال�ََّ�نُِّ� حَامِلاً حKَُمَهُ 
und kommen mit Freuden  

und bringen ihre Garben.  

  
  
  

 

 



 Predigt: Offb. 21,1-7   7- 1: 21 ؤ$ار  :الع#ة

 ثُ�َّ رَأَیRُْ سََ�اءً جَِ�یَ�ةً وَأَرْضاً جَِ�یَ�ةً، 
َ�اءَ الأُولَى وَالأَرْضَ الأُولَى مَ  �ا، لأَنَّ ال2ََّVَ

  .وَالَْ%ْ-ُ� لاَ یُ�جَُ� فِي مَا Hَعْ�ُ 
1 

Und ich sah einen neuen Himmel  

und eine neue Erde;  

denn der erste Himmel und die erste Erde 

sind vergangen,  

und das Meer ist nicht mehr. 

سَةَ   وَأَنَا یُ�حَ�َّا رَأَیRُْ الَْ�ِ�یَ�ةَ الُْ�قَ�َّ
َ�اءِ مِْ� عِْ�ِ� اللهِ  أُورُشَلِ!َ� الFَِْ�یَ�ةَ نَازِلَةً مَِ� ال2َّ

  .مُهَ!َّأَةً َ�عَُ�وسٍ مKَُ]ََّ�ةٍ لَِ�جُلِهَا
2 

Und ich sah die heilige Stadt, das neue 

Jerusalem, von Gott aus dem Himmel 

herabkommen, bereitet wie eine 

geschmückte Braut für ihren Mann. 

َ�اءِ قَائِلاً وَسَِ�عRُْ صَْ�تاً عَِ<!�اً مَِ�  : ال2َّ
» �ُ ُ̀ ُ� اللهِ مَعَ ال�َّاسِ، وَهَُ� سََ!2ْ َ̀ هَُ�ذَا م2َْ

 . مَعَهُْ�، وَهُْ� Eَُ��نُ�نَ لَهُ شَعْ%اً 
  .bَاللهُ نَف2ُْهُ Eَُ��نُ مَعَهُْ� إِلَهاً لَهُ�ْ 

3 

Und ich hörte eine große Stimme von dem 

Thron her, die sprach:  

„Siehe da, die Hütte Gottes bei den 

Menschen!“  

Und er wird bei ihnen wohnen, und sie 

werden seine Völker sein, und er selbst, Gott 

mit ihnen, wird ihr Gott sein; 

 وَسََ!2َ�ْحُ اللهُ ُ�لَّ دَمْعَةٍ مِْ� عُُ!�نِهِْ�، وَالَْ�ْ�تُ 
Hَعُْ�، وَلاَ Eَُ��نُ حKُْنٌ وَلاَ صَُ�اخٌ لاَ Eَُ��نُ فِي مَا 

 وَلاَ وَجَعٌ فِي مَا Hَعُْ�، ل
 RْVََأَنَّ الأُمُ�رَ الأُولَى قَْ� م«.  

4 

und Gott wird abwischen alle Tränen von 

ihren Augen,  

und der Tod wird nicht mehr sein,  

noch Leid noch Geschrei noch Schmerz 

wird mehr sein;  

denn das Erste ist vergangen. 

 : وَقَالَ الFَْالiُِ عَلَى الْعَْ�شِ 
: وَقَالَ لِيَ . »هَا أَنَا أَصَْ�عُ ُ�لَّ شَيْءٍ جَِ�ی�اً «
  .»أَمِ!َ�ةٌ اكُْ�Oْ، فَإِنَّ ه9َِهِ الأقََْ�الَ صَادِقَةٌ وَ «

5 

Und der auf dem Thron saß, sprach:  

„Siehe, ich mache alles neu!“  

Und er spricht: „Schreibe, denn diese Worte 

sind wahrhaftig und gewiss!“ 

 ! قَْ� تَ�َّ «: ثُ�َّ قَالَ لِي
 . أَنَا هَُ� الألَِفُ وَالَْ!اءُ، الِْ%َ�اEَةُ وَال�ِّهَاEَةُ 

أَنَا أعُِْ�ي الْعpَ�َْانَ مِْ� یَْ�ُ%�عِ مَاءِ الَْ-َ!اةِ 
اناً  َّFَم.  

6 

Und er sprach zu mir:  

„Es ist geschehen.  

Ich bin das A und das O,  

der Anfang und das Ende.  

Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 

 مَْ� EَغْلOِْ یَِ�ثْ ُ�لَّ شَيْءٍ، 
  .ابْ�اً وَأَكُ�نُ لَهُ إِلَهاً وَهَُ� Eَُ��نُ لِيَ 

7 
Wer überwindet, der wird dies ererben,  

und ich werde sein Gott sein  

und er wird mein Sohn sein.“ 

 

 


